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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 17.11.2025 nicht öffentlich Vorberatung 

Werkausschuss Thüringer Zoopark Erfurt 26.11.2025 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 17.12.2025 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

01 

Frau Inga Hettstedt wird mit Ablauf des 31.12.2025 als zweite Stellvertreterin der Werkleitung 

des Thüringer Zoopark Erfurt abberufen. 

 

02 

Frau Elisa Schieck wird mit Wirkung zum 01.01.2026 zur zweiten Stellvertreterin der Werkleitung 

des Thüringer Zoopark Erfurt bestellt. 

 

 

 

 

17.11.2025, gez. A. Horn    
Datum, Unterschrift 

 

  

 

02 Beteiligungsmanagement 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Abberufung und Bestellung der 2. 

Stellvertretung der Werkleitung des 

Eigenbetriebes Thüringer Zoopark Erfurt 

 

Drucksache 1961/25 
 

Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling X Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling X Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen X Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2025 2026 2027 2028 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

 Ja x Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

Anlage 1 - Dringlichkeitsbegründung 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Der neue Werkleiter des Thüringer Zoopark Erfurt (TZP) hat zu Jahresbeginn 2025 mit dem Aufbau 

der dringend notwendigen kaufmännischen/betriebswirtschaftlichen Steuerung des Zooparks 

begonnen. Je effizienter und effektiver das „Controlling“ funktioniert, desto planbarer wird die 

Zuschussfinanzierung für die LHE und umso geringer wird der Anstieg der Eintrittspreise für die 

Besucherinnen und Besucher ausfallen. 

 

Der TZP wird daher organisatorisch zum 01.01.2026 einen Bereich „Finanzen und Controlling“ mit 

dem Ziel der Stärkung der betriebswirtschaftlichen Steuerung sowie Effizienz und Effektivität des 

Mitteleinsatzes etablieren. In diesem neuen Bereich wird zukünftig die für die Strategie des TZP 

wichtige kaufmännische Investitionssteuerung etabliert. Er wird thematisch neben den 

kaufmännischen Prozessen, dem Berichtswesen, dem Risikomanagement auch eine 

deckungsbeitragsorientierte Marketingsteuerung und die Akquisition von Fördermitteln für das 

strategische Investitionsprogramm umfassen. 

 

Frau Schieck ist als Betriebswirtin im TZP bereits seit Jahren mit den wesentlichen operativen 

finanzwirtschaftlichen Aufgaben betraut sowie der Leitung des wichtigen Kassenbereichs betraut. 
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Der für die Vertretungsverantwortung des Werkleiters notwendige Prozess- und 

Verantwortungsumfang zur Freigabe/Unterzeichnung im Vertretungsfall ist – neben der Zoologie 

– daher im Bereich Finanzen und Controlling sachgerecht und sinnvoll und auch 

betriebswirtschaftlich dringend geboten. 

 

Die neue Vertreterregelung der Werkleitung setzt sich zusammen aus der bisherigen 

1. stellvertretenden Werkleiterin Frau Tina Risch (Zoologische Leiterin) und der neuen 

2. stellvertretenden Werkleiterin Frau Elisa Schieck. Die Verantwortungs- und Aufgabenbereiche 

des TZP werden durch die neue Vertretungsregelung besser abgedeckt als bislang. 
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